




P R O M I - T A L K

TALK: Natürlich auch dank Ihrer Werbeeinnahmen. 
Aktuell werben Sie für KiK. Warum gerade für diesen 
Textil-Discounter?

VP: Im Grunde genommen, weil es eine spannende 
�+�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�X�Q�J���L�V�W�����:�L�U���E�H�¿���Q�G�H�Q���X�Q�V���M�D���L�Q���H�L�Q�H�U��
Weltwirtschaftskrise und da ist der erste Gedanke 
natürlich zu sparen und bodenständig zu handeln. 
Da bietet es sich an, Discount-Bekleidung populärer 
zu machen. Schließlich gibt es immer noch viele 
Frauen, die so eine Bluse oder Jeans nie kaufen 
würden. Ich glaube, diese Frauen würden überrascht 
�V�H�L�Q�����Z�D�V���I�•�U���F�R�R�O�H���0�R�G�H���V�L�H���G�R�U�W���¿���Q�G�H�Q���Z�H�U�G�H�Q����
Vor allem aber geht es ums clevere Einkaufen. Man 
kann viel Geld sparen und man bekommt richtig 
etwas für sein Geld. Eigentlich ist es mehr als nur 
ein Werbe-Job – ich trage KiK, wenn es passt. Aber 
ob ZARA oder H&M oder KiK – da gibt es kaum 
einen Unterschied. Einfach mal ausprobieren, dann 
braucht man sich auch nicht aufzuregen. 

TALK: Apropos Aufregung: Viele Prominente lassen 
die Medien an ihrem Privatleben teilhaben, siehe Boris 
Becker. Gibt es Grenzen? 

VP: Nein. Jeder sollte selbst wissen, was er der 
Kamera präsentieren möchte. Es gibt nun einmal 
von Natur aus sehr introvertierte, aber eben auch 
�H�[�W�U�H�P���H�[�W�U�R�Y�H�U�W�L�H�U�W�H���0�H�Q�V�F�K�H�Q�����,�F�K���¿���Q�G�H���%�R�U�L�V��
Becker macht das eigentlich ganz gut, denn er hat 
eine Patchworkfamilie und schon aus diesem Grund 
kann er gar nicht ganz zurückgezogen leben. Er 
hatte mit Barbara eine auffällige Frau geheiratet, die 
selbst viel Power hat. Seine zweite Frau, Lilly, ist 
ein superhübsches und schon bekanntes Model, das 
im vierten Monat schwanger ist. Zu guter Letzt gibt 
es noch die kleine Anna. Jedes dieser drei Themen 
prädestiniert ihn für die Medien und die Öffent-
lichkeit. Alles zusammen erklärt natürlich erstrecht 
das große Interesse an dem besten deutschen Ten-
nisspieler aller Zeiten. Wichtig ist, dass seine Kids 
glücklich sind und das scheint der Fall zu sein. 
Deswegen macht es Spaß, dieser ungewöhnlichen 
Familie über die Medien zuzugucken – das kommt 
an und ist vollkommen in Ordnung. Jeannine Ehmsen

 

Verona verleiht KiK ein 
neues Image. Seit 2009 
wirbt der Werbestar für 
die Textil-Discounter-
Firma.

„Ich liebe Hamburg. Sie ist und bleibt die schönste Stadt in Deutschland.“
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Die Halb-Bolivianerin mit ihrem Patenkind 
Paloma aus dem SOS-Kinderdorf in Sucre.

Liebevoll kümmert sich die erfolgreiche Enter-
tainerin um ihr (damals) vierjähriges Patenkind 
Paloma. 

Verona legt den Grundstein für das SOS-
Kinderdorf in El Alto (Bolivien).

Im November 2004 feiert Verona mit den 
Kindern die Eröffnung des SOS-Kinder-
dorfs in El Alto (Bolivien).

Ein Blick hinter die Kulissen des KiK-
Werbespots.
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